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2.2. Weidgerechtigkeit
2.2.3 Jagd- und Notsignale

Lernziel 2.2.3.1
Jagd- und Notsignale
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2.2. Weidgerechtigkeit
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Zu den Totensignale zählen z.B.

«Hirsch tod!»
«Sau tod!»
«Reh tod!»
«Fuchs tod!» und weitere Signale

Daneben gibt es noch allgemeine Signale wie z.B.

«Begrüssung»
«Jagd vorbei»
«Halali»
«Zum Essen» usw.

Auch bei den Hubertusmessen werden Jagdhörner 
verwendet

Jagdsignale als sogenannte «Totensignale» Im Sinn 
einer «Verständigung über den Jagderfolg»
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Zu den allgemeinen Signalen gehören z. B.:

„Begrüßung“

„Jagd vorbei“ 

„Halali“

„Zum Essen“

Zu den Totsignalen zählen z. B.:

„Hirsch tot“

„Sau tot“

„Reh tot“

„Fuchs tot“

„Hase tot“

„Kaninchen tot“

„Raubwild tot“



Es handelt sich um Signale zur Verständigung der Jäger Untereinander zum sicheren 
und Planmässigen Ablauf von Gesellschaftsjagten. Mann spricht von sogenannten 
«Jagdsignalen»



Nach dem Verblasen des erlegten Wildes, wird die Jagd mit dem Signal "Jagd vorbei" 
und der darauffolgenden Aufforderung "Zum Essen" offiziell beendet.







Ø Neben der Verwendung des Jagdhornes in bestimmten Notsituationen mit dem 
Signal «Notruf» gilt als Jägernotruf die Reihenfolge von einem Einzelschuss –
Doppelschuss – Einzelschuss. Das Signal wird eventuell wiederholt.

Ø Der Alpine Notruf besteht aus sechs gleichen akustischen oder optischen Signalen 
innerhalb einer Minute (sinnvoll z.B. bei Notfällen im Gebierge), die nach einer 
Minute Pause noch einmal wiederholt werden.

Ø Zur Unfallverhütung sollten Jäger in schwierigem Gelände wie z.B. Gebirgsjagd, 
Wattjagd nicht ohne ortskundigen Begleiter Jagen (gilt vor allem für ältere Jäger).

Ø Grundsätzlich sollte wenn möglich ein Handy mitgeführt werden.


